
 

MARCH AGAINST 
MONSANTO, BAYER & BASF
SAMSTAG 19. MAI 2018 WELTWEITER AKTIONSTAG
11 UHR GRAF-ADOLF-PLATZ 40213 DÜSSELDORF

PROGRAMM
Demonstrationszug
Markt Aller Möglichkeiten
Dome Talk - Mehr Demokratie e.V.
Ab 11.00 Uhr Eröffnung und Ansprachen
Ab 13:00 Marsch durch die Innenstadt 
ca. 15.30 Rückkehr zum Markt Aller Möglichkeiten 
Gespräche im Europe Dome, Ansprachen, 
gemeinsames Essen und Musik, Ende ab 18 Uhrwww.facebook.com/MarchAgainstMonsantoDuesseldorf



 

Weltweit schließen sich Menschen zusammen und entwickeln neue Formen der Arbeit, der Wirtschaft und des Zusammenlebens. Auch 
wir hier in Düsseldorf verstehen uns als Teil dieser weltweiten Bewegung für Saatgutfreiheit, Ernährungssouveränität, bäuerliche Agri-
kultur und die Achtung von Menschenrechten. Für diese setzen wir uns gegen eine konzernseitige  Übernahme von Saatgut, Nahrung, 
Land und Freiheit ein.
Denn Riesenkonzerne beeinflussen die Bedingungen für Nahrungsmittelproduktion und -vermarktung so, dass ihre  
Aktionär*innen maximale Gewinne einstreichen, während viele Bäuer*innen rund um den Globus von ihrer Arbeit nicht mehr leben 
können, ihnen der Zugang zum Land verwehrt wird und trotz Überproduktion viele Menschen weltweit, auch in den sogenannten rei-
chen Ländern, in Armut leben und Hunger und Durst leiden. In Zeiten, in denen die Klimakatastrophe die größte Herausforderung der 
Menschheit darstellt, stärken die Agro-Konzerne durch Fusionen ihre Macht und somit auch die Agrarchemie-basierte „schmutzige“ 
Landwirtschaft. 

Syngenta mit ChemChina, Dow mit DuPont, und die aktuellste, BAYER mit Monsanto. 
Diese drei entstehenden Mega-Konzerne werden über 60% des Saatgut- und Pestizidmarktes kontrollieren. Die Digitalisierung der 
Landwirtschaft ermöglicht ihnen auch die Kontrolle von immer mehr landwirtschaftlichen Daten. Sie arbeiten an neuen Formen der 
Gentechnik, die bisher ohne Kennzeichnung bleibt. All das ist möglich, da die Konzerne durch ihre Finanzmacht großen Einfluss auf 
Regierungen haben. Deshalb bleiben Menschenrechte und Umweltschutz regelmäßig auf der Strecke. 

Umso wichtiger ist es, Alternativen weiter zu entwickeln. 
Das ist die effektivste Form des Widerstands!  

Schliess dich an, engagiere dich am Marsch gegen Monsanto, 
Bayer, BASF, Syngenta, Nestlé und Co. und darüber hinaus!
Und kommt am 25.5. zur BAYER HV nach Bonn!!  www.stopbaysanto.de

EINE ANDERE WELT IST MÖGLICH. EINE ANDERE LANDWIRTSCHAFT IST NÖTIG!

STOPPT PESTIZIDE – FÜR EINE GIFTFREIE LANDWIRTSCHAFT UND UMWELT!
STOPPT AGROGENTECHNIK – FÜR EINE ÖKOLOGISCHE, VIELFÄLTIGE, BÄUERLICHE LANDWIRTSCHAFT!
STOPPT PATENTE AUF LEBEN – FÜR ERHALT UND WEITERENTWICKLUNG DER SAMENFESTEN SAATGUTVIELFALT!
STOPPT DIE PROFITLOGIK – FÜR ERNÄHRUNGSSOUVERÄNITÄT UND EINE DEMOKRATISCHE LANDWIRTSCHAFT!
STOPPT DIE DIKTATUR DER KONZERNE – FÜR SOLIDARISCHE ORGANISATIONSFORMEN UNSERER WIRTSCHAFT!

  VISDP: O
livia Taw

iah - H
errm

ann-Dornscheidt Str. 1, 40470 Düsseldorf, G
rafik: Kyere.Design,  Photo:  Bodo P. Schm

itz w
w

w.m
utbuergerdokus.de

Der March Against Monsanto Düsseldorf braucht eure Unterstützung!   
Überweisungen an 'Leben findet Stadt' - Verwendungszweck: „MAM2018 Ddorf“ - IBAN: DE90 8306 5408 0004 0001 61 

Info: Olivia Tawiah -  mamduesseldorf@gmail.com - 0179 222 1414


